
Ist es wahr, dass in Zürich die höchsten Löhne bezahlt werden ? Und in den
Randregionen die tiefsten? Und verdient man beim Fernsehen wirklich 
mehr als in der Printbranche ? Und bei einem Privatradio weniger ? Sind die 
Honorare der Freien tatsächlich im freien Fall ? In Zusammenarbeit mit dem 
Schweizerischen Gewerkschaftsbund führen die Mediengewerkschaft comedia, 
das Schweizer Syndikat Medienschaffender SSM, impressum, die Schweizer 
Journalistinnen, und der Verband Schweizer Fachjournalisten die bisher um-
fassendste Lohnerhebung der Medienbranche durch. 
Ziel der Befragung ist es, Transparenz herzustellen und den Lohn innerhalb der 
Branche, aber auch branchenübergreifend vergleichbar zu machen.
Die OrganisatorInnen rufen die JournalistInnen und das technische Redaktions-
personal in Print, Radio, TV und Online-Medien auf, ab dem 15. Oktober mit-
zumachen unter www.lohnstudie.ch. Alle Angaben werden vertraulich behandelt.

VERDIENEN SIE WAS SIE VERDIENEN ?


